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mm BEISPIELLEKTION

Beispiellektion Goba
Auszug aus der Broschüre «GOBA»

Thema:
Zielen und Laufen

Ziel:

- Schlagrichtung und Schlagstärke dosieren können

- aus dem Lauf die richtige Schlagstellung einnehmen

Die «GOBA»-Broschüre ist zum Selbstkostenpreis
von Fr. 4.50 (inkl. Porto) bei Etienne Bütikofer,
Wagnerstrasse 21, 3007 Bern, zu beziehen.

Inhalt Gestaltung

Einleitung
- Begrüssung: Alle traben in der Halle. Wenn du jemandem direkt entgegenläufst,

begrüsse ihn durch Klatschen deiner Schläger gegen die seinen

- Schläger über dem Kopf gegeneinander halten und Seitbeugen
- Schläger in Vorhalte gegeneinander, Rumpfdrehen
- Schläger gegeneinander klatschen im Wechsel:

• vor und hinter dem Körper;
• über dem Kopf und gegen den Boden;
• zwischen den Beinen und im Sprung (über Kopf)

- Auf allen Vieren: Einen Kreis um die Füsse laufen

Hauptteil
- Balancieren: Leg den Ball auf den Schläger und bewege dich so gut du kannst,

ohne dass der Ball wegrollt. Links und rechts oder gar mit 2 Bällen

- «Kantönerle»: Alle haben einen Übernamen (zum Beispiel Kantone, Tiere, Lehrer
usw.). A schlägt einen (aufblasbaren) Spielball senkrecht in die Luft und ruft dabei
einen der Namen. Der Aufgerufene kommt als nächster an die Reihe. Alle bleiben in
Bewegung

- Reifen durchfliegen: A und B spielen, während C versucht, den Ball durch den Rei¬

fen fliegen zu lassen (mit Ballon sehr einfach zu lösen)

Spiel über die hohe Leine

- Reifen treffen: A und B legen je einen Reifen in ihre Spielfläche. Der Ball soll über
die Leine in den Reifen des Partners fliegen.

- Laufübung: Wie vorhergehende Übung. Zusätzlich muss nach jedem Schlag um
einen Malstab gerannt werden

- Ligaspiel: Die Turnhalle wird in Spielfelder eingeteilt, die der Reihe nach mit
Liganamen bezeichnet werden (Nat. A, Nat. B, ...3., 4., 5. Liga). Gespielt wird als Einzel

oder als Doppel auf Zeit. Die Sieger steigen auf, die Verlierer ab. Sieger Nat. A
und Verlierer 5. Liga bleiben jeweils

Variation:

- frei traben, wobei A stets B grüsst,
B-C, C-D, D-A

- klatschen I - r - zusammen -
gegeneinander

Welches Paar schafft ohne Fehler am
meisten Zuspiele hin und her
(GO-BAck)?

Material:
- 1 Paar «GOBA»-Schläger pro Teilnehmer
- 1 Reif pro Teilnehmer

- 1 Schaumstoffball, 1 (aufblasbarer) Spielball und eventuell 1 Ballon pro 2 Teilnehmer

- Leine, Ständer
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